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Ergänzend zur Sortenbeschreibungen für die Wettbewerbsbiere der Haus- und Hobbybrauertage 2022, 
die in Herrieden stattfinden; findet ihr hier wichtige Informationen zu den Teilnahmebedingungen für 
die Biereinreichung. 

Diesmal können folgende Biersorten eingereicht werden:  
• Amerikanisches Pale Ale (obergärig) 
• Helles Hefeweizenbier (obergärig) 
• Münchener Dunkles (untergärig) 

Das Verkostungsteam hat sich bei der Umsetzung und Durchführung der Bierverkostung sehr intensiv 
mit den möglichen Parametern für den Ablauf der Verkostung auseinandergesetzt und möchte einige 
Änderungen einfließen lassen. Daher die Bitte, die neuen Teilnahmebedingungen genau nachzulesen. 

Denkt bitte daran: die obligatorisch mit den Bieren abzugebenden Brauprotokolle sollen es anderen 
Haus- und Hobbybrauern ermöglichen, die Biere nach zu brauen (siehe auch Teilnahmebedingungen 
unten). 

Bei diesen HHBT besteht die Möglichkeit, eure Brau-Protokolle entweder in der obligatorischen 
Schriftform oder auch in digitaler Form ideal als Exel-Datei – z. B. über einen USB-Stick – abzugeben. 

Mit dem Thema „Zoll“ – explizit der Versteuerung von Wettbewerbsbieren - haben wir uns in diesem 
Jahr auch wieder auseinandergesetzt. Wir konnten mit der Generalzolldirektion und dem Hauptzollamt 
Nürnberg folgende Verfahrensweise aushandeln: 

Mit der Anmeldung (siehe enthaltene Teilnehmer-Erklärung und Vollmacht) zu den Haus- und 
Hobbybrauertagen teilt ihr uns im Falle einer geplanten Biereinreichung euer zuständiges 
Hauptzollamt mit. Ebenso erteilt ihr dem VHD mit dieser Anmeldung die Erlaubnis, dem Hauptzollamt 
Nürnberg nach der Veranstaltung euren Namen sowie das für euch zuständige Hauptzollamt 
mitzuteilen. Wir rechnen nach der Veranstaltung die anfallenden Steuern für die Verkostungsbiere mit 
dem HZA Nürnberg ab und begleichen die Steuerlast umgehend. Durch diese Vorgehensweise ersparen 
wir unseren Mitgliedern den Aufwand, den die einzelnen Steueranmeldungen mit sich bringen würden. 
Um dies so erfüllen zu können, müsst ihr uns auch die damit verbundene Vollmacht erteilen (siehe 
enthaltene Teilnehmer-Erklärung und Vollmacht in der Anmeldung). 

 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Brauen und Verkosten! 

 

Der VHD-Vorstand und das Verkostungsteam 
 
 

 

  



 

Teilnahmebedingungen: 

• Biere dürfen nur von VHD-Mitgliedern eingereicht werden. Zur Biereinreichung ist die Teilnahme 
an den Haus-und Hobbybrauertagen verpflichtend. 

• Jedes VHD-Mitglied kann maximal ein Bier zur Prämierung einreichen. Die Abgabe eines Bieres 
verpflichtet die einreichende Person als Verkoster an der Vorverkostung teilzunehmen oder eine 
Ersatzperson mit der Teilnahme zu beauftragen. 

• Braugruppen (ab drei VHD-Mitglieder) dürfen pro Sorte ein Bier einreichen, sofern diese 
gemeinschaftlich gebraut wurden. Ebenso stellt sich in diesem Fall je eingereichter Biersorte 
mindestens ein Verkoster aus der Braugruppe für die Vor- und Hauptrunde zur Verfügung. 

• Der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin verpflichtet sich, für sämtliche zur Veranstaltung 
mitgebrachten Biere die gültigen Steuergesetze, insbesondere das Biersteuergesetz und die 
Verordnung zur Durchführung des Biersteuergesetzes, einzuhalten. Für die 3 Liter Bier, die zur 
Wettbewerbsteilnahme abgegeben werden, übernimmt der VHD die anfallende Steuer.  

• Fehlende Zoll-Unterlagen (schriftliche Erklärung/Vollmacht des Brauers bzw. der Brauerin im 
Anmeldeformular) über das zuständige Hauptzollamt sowie fehlen der Einverständniserklärung 
(Vollmacht) führen zur Nichtannahme des Bieres. 

• Alle Biere müssen am Freitag, den 28.10.2022 bis 18.00 Uhr eingereicht werden. 

• Abzugebende Gesamtmenge: 3 Liter pro eingereichtem Bier. 

• Als Gebindegrößen sind ausschließlich  0,5-L-Flaschen zugelassen. 

• Die eingereichten Flaschen müssen neutral sein (kein Etikett, keine exotische Flaschenform etc.). 

• Bei der Anmeldung ist das Rezept des Bieres nach der VHD-Vorlage vollständig ausgefüllt schriftlich 
oder digital mit abzugeben. Das vollständig ausgefüllte Brauprotokoll fließt in die Bewertung des 
eingereichten Bieres mit ein. 

• Fehlen im Sudbericht/Rezept Angaben, ohne die das Bier nicht nachgebraut werden kann, können 
Jury und Vorstand gemeinsam den Ausschluss vom Wettbewerb beschließen. 

• Die aktualisierte Rezeptvorlage des VHD ist zu verwenden. Die Vorlage ist auf der Internetseite des 
Vereins veröffentlicht bzw. wurde im Schalander Nr. 47 publiziert.  

• Die Bewertung der Biere erfolgt nach dem „Verkostungsschema des VHD“. 

• Der/Die Teilnehmer/in an der Bierprämierung erklärt mit der Teilnahme am 
Verkostungswettbewerb, dass er/sie 

✓ mit der oben beschriebenen Abwicklung bezüglich der Versteuerung der Wettbewerbsbiere 
einverstanden ist und die Prozessbeschreibung eingehalten wird, 

✓ mit der Veröffentlichung des Rezeptes des eingereichten Bieres im Internet und in den 
Vereinspublikationen und 

✓ mit dem Reglement der Bierverkostung einverstanden ist. 
 
Wir freuen uns auf Eure Biere und wünschen Euch viel Spaß und Erfolg beim Brauen. 
 
Euer Verkostungsteam 
 
 


